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zeiten (aus der Küche des Alterszent-
rums Park) an betagte oder kranke 
Bewohner der Stadt Frauenfeld ge-
liefert. Wir stellen uns vor, dass Sie 
alle 4-6 Wochen drei Einsätze pro 
Woche leisten (Montag, Mittwoch, 
Freitag) Sind Sie zuverlässig, und  
bereit die Mahlzeiten auszuliefern, 
haben Freude am Umgang mit älteren 
Menschen und besitzen ein eigenes 
Fahrzeug, dann freuen wir uns auf Sie 
in unserem Team.

Freiwillige Helfer/in fürs Radio Pos-
tillon 
Zur Unterstützung unseres Freiwilli-
genteams im Radio Postillon suchen 
wir Verstärkung. Nach einer sorgfäl-
tigen Einführung moderieren Sie 
selbstständig für unser hausinternes 
Radio Postillon. Das Moderatoren-
Team wechselt sich ab und plant die 
Donnerstag-Einsatztage gemeinsam. 
Sind Sie redegewandt und haben eine 
offene Art? Dann zögern Sie nicht und 
nehmen Sie Kontakt auf. 

Die Wohngruppen im Alterszentrum 
Park sind auf der Suche nach spon-
tanen und flexiblen Freiwilligen
Unsere Bewohnenden in den familiä-
ren Wohngruppen können ihren  
Tagesablauf selbst bestimmen und so-
ziale Kontakte pflegen. Wir suchen 
nach spontanen Freiwilligen, die an 
Nachmittagen als Begleitperson für 
Spaziergänge oder den Besuch von 
Veranstaltungen zur Verfügung ste-
hen. Oder ziehen Sie es vor, zuzuhören 
und Gespräche zu führen? Auch das 
bereitet unseren Bewohnenden grosse 
Freude.

Weitere interessante Aufgaben unter:
www.dafa-frauenfeld.ch/dafa/
freiwillige-einsaetze-finden
Rufen Sie mich am Mittwoch oder 
Donnerstag von 14 bis 16 Uhr an. 
Ich freue mich auf Sie!

Evelyne Hagen Freund
Geschäftsstelle Rathausplatz 1 
DaFa Dachverband für Freiwilligen-
arbeit 
Tel. 052 724 55 26 
info@dafa-frauenfeld.ch

Der Dachverband für Freiwilligen-
arbeit der Stadt Frauenfeld sucht 
Leute, die einen Einsatz leisten 
möchten  

Gesucht wird...

SRK Thurgau: Als Freiwillige:r 
beim Fahrdienst begleitest du Mit-
menschen mit eingeschränkter Mo-
bilität
Das Engagement: Fahrt zum Termin 
und wieder zurück mit eigenem Fahr-
zeug - Beim Ein- und Aussteigen  
helfen, falls nötig Fahrgast beim Ge-
hen unterstützen- Rapportierung der 
Fahrten. Dein Profil: Du bist für ein 
freiwilliges Engagement werktags  
zwischen 8 und 18 Uhr bereit - Du 
besitzt einen Führerschein - ein  
eigenes Fahrzeug. 
Wir bieten: Professionelle Einführung 
und Begleitung - Kostenlose Weiter-
bildungsmöglichkeiten - Spesenent-
schädigung - Umfassender Versiche-
rungsschutz.

Das Kurzdorf-Vermittlungsstellen 
Team der Nachbarschaftshilfen 
Frauenfeld sucht nach Unterstüt-
zung aus dem Langdorf-Quartier 
Unser Vermittlungsteam der Nachbar-
schaftshilfe sucht Unterstützung  
aus Langdorf. Wenn Sie im Quartier 
Langdorf wohnen und Zeit haben,  
in einem kleinen kollegialen Team 
mitzuarbeiten und administrative,  
planerische sowie vermittelnde  
Aufgaben zu übernehmen, sind Sie 
hier genau richtig. Etwa alle 5 Wochen 
fungieren Sie als Kontaktperson der 
Vermittlungsstelle bei einem Einsatz 
zu Hause. Von Montag bis Freitag 
kümmern Sie sich um die Anfragen 
per E-Mail oder Telefon und organi-
sieren die Hilfseinsätze. Selbstver-
ständlich erfolgt eine sorgfältige  
Einarbeitung in die Aufgabe.

Mahlzeitendienst der Stadt Frauen-
feld sucht zuverlässige FahrerInnen
Der Mahlzeitendienst wird vom  
Gemeinnützigen Frauenverein, Frau-
enfeld angeboten. Am Montag, Mitt-
woch und Freitag werden von  
freiwilligen Fahrern vollwertige Mahl-

Dr. med. Jochen Gieger ist seit 
Mitte 2024 bei der Spital  
Thurgau AG als Leitender Arzt 
tätig. Er hat sowohl den FMH 
Chirurgie als auch FMH Ortho-
pädie und Traumatologie des  
Bewegungsapparates und die 
Zusatzbezeichnung Spezialisier-
te Traumatologie. Sein Tätig-
keitsschwerpunkt liegt im  
Bereich der Prothetik/Revisi-
onsprothetik, der gelenkerhal-
tenden Chirurgie und der Trau-
matologie des Hüftgelenkes. 

Während seiner Ausbildung 
verbrachte er unter anderem 8 
Jahre am Inselspital in Bern, 
um sich dort im Bereich der 
gelenkerhaltenden Chirurgie zu 
vertiefen. Da er selbst entspre-
chende Eingriffe an den Hüft-
gelenken erhalten hat, kann er 
sich optimal in die Lage der 
Patienten hineinversetzen und 
Sie dementsprechend sowohl 
bei der Diagnosestellung, als 
auch ggf. postoperativ beraten 
und begleiten. 

Zur Person

Hüftbeschwerden zählen zu den 
am häufigsten auftretenden ortho-
pädischen Problemen – und sie 
betreffen längst nicht mehr nur 
ältere Menschen. Gerade jüngere 
Patientinnen und Patienten stehen 
vor der Herausforderung, Schmer-
zen zu lindern, ohne gleich eine 
künstliche Hüfte zu benötigen. 
Die gelenkerhaltende Hüftchirur-
gie bietet hierfür moderne und 
zielgerichtete Lösungen.
Viele Hüftprobleme entwickeln 
sich schleichend und basieren ent-
weder auf Deformitäten, die seit 
der Geburt bestehen, oder auf 
Veränderungen, die sich während 
des Wachstumsschubes und der 
Entwicklung der Knochen in der 
Jugendzeit ausbilden. Diese ana-
tomischen Veränderungen kön-
nen durch repetitive Belastungen 
oder sportbedingte Mikroverlet-
zungen über Jahre hinweg den 
Gelenkknorpel und umliegende 
Strukturen beeinträchtigen und 
zu einer vorzeitigen sekundären 
Arthrose führen.
Während früher oft erst nach dem 
Auftreten deutlicher Arthrose-
zeichen ein künstliches Hüftge-
lenk implantiert wurde, stehen 
seit der Entwicklung verschiede-
ner Operationsverfahren am Ber-
ner Inselspital in den 1980er- und 
1990er-Jahren Therapieoptionen 
zur Verfügung, die früher anset-
zen. Ziel dieser Verfahren ist es, 
die natürlichen Gelenkstrukturen 
zu erhalten, degenerativen Ver-

änderungen früh entgegenzuwir-
ken und so einen notwendigen 
Gelenkersatz hinauszuzögern 
oder möglicherweise sogar zu ver-
hindern.
Beim sogenannten femoroaceta-
bulären Impingement (FAI) be-
steht ein knöcherner Konflikt 
zwischen der Gelenkpfanne und 
einem Bereich des Oberschenkel-
knochens. Dieser kann zu einer 
mechanischen Einschränkung der 
Beweglichkeit führen. Bei der so-
genannten Hüftdysplasie besteht 
hingegen durch eine verminderte 
Überdachung der Hüftgelenks-
pfanne eine reduzierte Führung 
und damit eine Instabilität des 
Hüftgelenkkopfes.
Das folgende Beispiel illustriert 
eine der möglichen anatomischen 
Varianten eines FAI mit einer 
knöchernen Verdickung im so-
genannten Schenkelhalsbereich. 
Die daraus resultierende Bewe-
gungseinschränkung und die zu-
nehmende Schädigung des Ge-
lenkes können dabei eindrücklich 
nachvollzogen werden.
Zur Differenzierung der einzel-
nen Ursachen stellt neben der 
klinischen Untersuchung im Rah-
men der Sprechstunde eine ge-
zielte radiologische Bildgebung 
einen wichtigen Bestandteil der 
Diagnostik dar. Je nach Frage-
stellung umfasst diese neben  
konventionellen Röntgenaufnah-
men in zwei Ebenen auch eine 
weiterführende Diagnostik mit-

Gelenkerhaltende Chirurgie am Hüftgelenk 
im Fokus

 Kantonsspital aktuell

Dr. med.
Jochen Gieger

 Leitender Arzt Orthopädische 
Klinik

tels MRI mit speziellen Sequen-
zen, eine Computertomographie 
sowie gegebenenfalls die Erstel-
lung einer 3D-Rekonstruktion, 
um die zugrunde liegende Patho-
logie dreidimensional beurteilen 
zu können.
Klinisch kann sich eine Hüftge-
lenkspathologie sehr unterschied-
lich präsentieren. Leitsymptome 
sind jedoch häufig Leistenschmer-
zen mit eingeschränkter Beugung 
und Innenrotation, eine asym-
metrische Rotationsfähigkeit oder 
auch eine übermässige Beweglich-
keit des Hüftgelenkes. Bei ent-
sprechender Symptomatik ist eine 
weiterführende Abklärung zum 
Ausschluss einer hüftgelenksbe-
zogenen Pathologie daher emp-
fehlenswert.
Als Therapieoptionen stehen so-
wohl minimalinvasive Verfahren 
wie die Hüftgelenksspiegelung als 
auch offene Operationsmethoden 
zur Verfügung, die je nach Aus-
mass und Lokalisation des Be-
fundes ausgewählt werden.
Haben Sie Interesse, mehr über 
diese Thematik zu erfahren? Dann 
sind Sie herzlich eingeladen, den 
öffentlichen Kaderarztvortrag 
«Gelenkerhaltende Chirurgie am 
Hüftgelenk» mit Dr. med. Jochen 
Gieger am 4. Mai 2026 um 19.30 
Uhr in der Aula des Kantonsspi-
tals Münsterlingen zu besuchen. 

Weitere Informationen finden Sie 
unter www.stgag.ch.

Amtliche Publikationen der Stadt Frauenfeld

Baugesuche

Mitteilungen aus dem Stadtrat vom 10. März 2026

Verkehrsanordnung für Velovorzugsroute: 

Talackerstrasse, Schlossmühlestrasse, Blumenstrasse 

(Fahrverbot, Aufhebung Parkfelder, Rad- Fusswegsignalisation, 

Parkverbot, Vortrittsregelung)

Detaillierte Informationen finden Sie unter 
www.frauenfeld.ch/publikationen
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Industriestrasse, Gaswerkstrasse, Zonenhöchstgeschwindigkeit
30 km/h

Öffentliche Planauflage / Fakultatives Referendum
Geringfügige Zonenplanänderung Balierestrasse
Parzellen 652 und 1656

Stadtratbeschluss:
Ersatzwahl Susanne Weibel Hugentobler
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